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			CAMILLA LÄCKBERG

			SCHWEDISCHE SCHRIFTSTELLERIN

			
					Geboren 1974 in Fjällbacka (Schweden)

					Einige ihrer Werke:	Der Prediger von Fjällbacka (2004), Roman

	Engel aus Eis (2007), Roman

	Die Schneelöwin (2014), Roman




			

			Die schwedische Autorin wurde 1974 in Fjällbacka, einem kleinen Küstendorf, geboren, das auch Schauplatz der meisten ihrer Bücher ist. Läckberg hat knapp ein Duzend Kriminalromane geschrieben, die nicht nur in Schweden, sondern auch weit darüber hinaus sehr erfolgreich waren. 2006 erhielt sie den Folkets litteraturpris (Literaturpreis des schwedischen Volkes) und 2008 den französischen Literaturpreis Grand prix de littérature policière für ihren Roman Die Eisprinzessin schläft. Die Krimireihe, zu der auch dieser Roman gehört, gibt im Allgemeinen das Leben in Fjällbacka wieder, verwendet aber auch wiederkehrende Charaktere, wie die Schriftstellerin Erica Falck und den Polizisten Patrik Hedström. Das Besondere an Läckberg Romanen ist, dass neben den Kriminalfällen auch die familiären und zwischenmenschlichen Beziehungen der Hauptcharaktere im Zentrum der Handlung stehen.




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			DIE EISPRINZESSIN SCHLÄFT

			EISIGE ERMITTLUNGEN

			
					Textgattung: Kriminalroman

					Herangezogene Ausgabe: Läckberg, Camilla: Die Eisprinzessin schläft, aus dem Schwedischen von Gisela Kosubek, Ullenstein, Berlin, 2015

					Erstausgabe: 2003

					Themen: Suizid, Pädophilie, Skandinavien, Mord, Geheimnis, Skandal, Heuchelei

			

			Der Roman Die Eisprinzessin schläft wurde 2003 in Schweden (2005 in Deutschland) veröffentlicht und ist der erste von fünf Romanen, die von den Abenteuern der Schriftstellerin Erica Falck und des Kommissars Patrik Hedström handeln.

			Zu Beginn des Romans wird die Leiche von Alexandra Wijkner eingefroren in ihrer Badewanne gefunden. Erica, die in ihrer frühen Kindheit eng mit der Toten befreundet war, und der Polizist Patrick Hedström stellen gemeinsam Ermittlungen an, um den Mörder zu finden und das dunkle Geheimnis zu lüften, das Alexandra seit Kindestagen umgab und sie damals überstürzt aus Fjällbacka abreisen ließ.




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			INHALTSANGABE

			Die Schriftstellerin Erica Flack, die in Stockholm lebt und arbeitet, kehrt in ihr Heimatdorf Fjällbacka zurück, um sich nach dem Tod ihrer Eltern, die bei einem Autounfall ums Leben gekommen sind, um deren Angelegenheiten zu kümmern. Zu ihrer großen Verwunderung wollen ihre Schwester Anna und ihr Schwager Lucas das Haus, in dem sie und Anna aufgewachsen sind, verkaufen.

			DER TOD VON ALEXANDRA WIJKNER

			Als Erica ihrer besten Freundin aus Kindheitstagen, Alexandra Wijkner, einen Besuch abstatten will, kommt ihr Eilert Berg aus dem Haus entgegengerannt. Der alte Mann, der ein paar Stunden im Monat Haushaltsarbeiten für Alexandra erledigt, hat ihre Leiche im Badezimmer entdeckt. Erica betritt das eiskalte Haus, um sich zu vergewissern, dass sie tatsächlich tot ist, und findet Alexandras toten Körper in der Badewanne. Das Wasser ist zugefroren und die Pulsadern der jungen Frau sind aufgeschnitten.

			Birgit und Karl-Erik Carlgern, Alex’ Eltern, weigern sich zu glauben, dass ihre Tochter Selbstmord begangen hat. Um mehr über das Leben ihrer Freundin in Erfahrung zu bringen, besucht Erica Henrik Wijkner, den Ehemann der Verstorbenen. Die beiden führten schon länger keine glückliche Beziehung, doch obwohl Henrik versucht, einen gelassenen Eindruck zu machen, kann er seine tiefe Trauer über ihren Tod nicht verbergen. Er schlägt Erica vor, zur Galerie für abstrakte Kunst zu fahren, in der Alexandra sich oft mit ihrer Freundin Francine Bijoux getroffen hat. Francine erzählt Erica, dass Alex einen Liebhaber hatte, von dem sie schwanger und darüber sehr glücklich war. Auch sie ist überzeugt davon, dass Alexandra unmöglich Selbstmord begangen hat. Bertil Mellberg, der Kommissar des Nachbarorts, der für Alexandras Fall zuständig ist, bestätigt, dass es sich nach neuen Erkenntnissen der Polizeiermittlungen nicht um Suizid handeln kann. Die Autopsie ergab nicht nur, dass Alexandra im dritten Monat schwanger war, sondern es wurden auch Spuren eines Schlafmittels in ihrem Blut festgestellt, was die Theorie des Mordes bekräftigt. Erica versucht, sich auf andere Gedanken zu bringen, und verbringt den Abend mit Dan, ihrer ersten großen Liebe, der mittlerweile mit Pernilla verheiratet ist.

			DAS UNERKLÄRLICHE VERSCHWINDEN VON NILS LORENTZ

			Anders Nilsson, ein alkoholabhängiger Maler, ist tief in düstere Gedanken versunken. Als seine Mutter Vera ihm von Alexandras Ermordung berichtet, steht er sichtlich unter Schock. Anders ruft einen gewissen Jan Lorentz an, den Sohn der Arbeitgeberin seiner Mutter. Alex, Anders und Jan verbindet ein dunkles Geheimnis, von dem der Leser jedoch bis jetzt nichts Näheres weiß.

			Als Erica spazieren geht, trifft sie Patrik Hedström, den sie ebenfalls noch aus ihrer Kindheit kennt und der lange in sie verliebt war. Er arbeitet als Mellbergs Assistent an Alexandras Fall mit und lädt Erica zu einem Abendessen ein, um das Wiedersehen zu feiern.

			In der Zwischenzeit begibt Erica sich auf die Suche nach weiteren Hinweisen zu Alexandras Tod und schleicht sich nachts in ihr Haus. Als sie das Schlafzimmer ihrer Freundin durchsucht, betritt ein Mann das Haus. Erica steckt hastig einen Zeitungsartikel von 1977, den sie gefunden hat, in ihre Tasche und versteckt sich im Schrank. Von da aus beobachtet sie, wie der Unbekannte einen Gedichtband einsteckt. 

			Bei ihrem Abendessen mit Patrik zeigt Erica ihm den Artikel, den sie bei Alex gefunden hat. Er berichtet von dem unerklärlichen Verschwinden eines gewissen Nils Lorentz, dem Sohn von Nelly Lorentz, einer reichen und angesehenen Frau, bei der fast die Hälfte der Einwohner von Fjällbacka angestellt ist. Bis zu diesem Zeitpunkt wusste niemand etwas von einer möglichen Verbindung zwischen Alexandra und Nils Lorentz. Doch schon bald lassen die beiden Freunde die Ermittlungen beiseite und erzählen sich, was sie aus ihrem jeweiligen Leben gemacht haben. 

			Während der Begräbnisfeier nach Alexandras Beerdigung hält sich ihre jüngere Schwester Julia im Hintergrund. Zur allgemeinen Überraschung taucht Nelly Lorentz auf und beginnt ein langes Gespräch mit Julia. Nelly lebt mittlerweile sehr zurückgezogen und schien die Verstorbene nicht zu kennen. Nun zeigt sich aber, dass sie sowohl zu ihr, als auch zu ihrer Schwester eine Verbindung hat. Um herauszufinden, was die Frauen miteinander verbindet, stattet Erica der älteren Dame einen Besuch ab, doch diese verrät nichts, kann ihren Hass gegen Alexandra jedoch nicht verbergen. Bei ihrem Besuch begegnet Erica auch Jan Lorentz, Nellys Adoptivsohn, der allerdings keine tiefere Bindung zu seiner Mutter zu haben scheint. 

			DIE VERHAFTUNG VON ANDERS NILSSON

			Kurze Zeit später treffen Ericas Schwager Lucas und ein Immobilienmakler ein, um den Wert des Hauses zu schätzen. Lucas bedrängt Erica und bedroht sie sogar, weil sie immer noch dagegen ist, ihr Elternhaus zu verkaufen.

			Patrik setzt  seine Ermittlungen fort. Der Artikel, den Erica ihm gezeigt hat, hat seine Neugier geweckt und er sucht nach weiteren Informationen über die Familie Lorentz und das seltsame Verschwinden ihres Sohns. Zu seiner großen Überraschung verkündet Mellberg, dass er Alexandras Mörder gefunden habe. Seiner Meinung nach ist der Schuldige der Maler Anders Nilsson. Zum einen hat ihn Nelly Lorentz mit ihrer Zeugenaussage belastet, zum anderen wurden in seiner Wohnung ein Aktbild Alexandras und an sie adressierte Liebesbriefe gefunden. Seine Alkoholabhängigkeit fügt sich ebenso in das Bild des Täters ein. Mellberg, der kein Interesse daran hat, sich länger als nötig mit dem Fall zu beschäftigen, gibt sich mit dem Motiv zufrieden. Seiner Theorie nach, war der alkohol- und drogenabhängige Maler von Alexandra besessen und hat sie schließlich getötet. Doch Patrik hat den Eindruck, dass etwas nicht ins Bild passt, und setzt seine Ermittlungen fort. Um genauere Informationen zu den bisherigen Ergebnissen zu erhalten, befragt er mehrfach Nelly Lorentz, die Anders Nilsson dabei gesehen haben will, wie er am Tag von Alexandras Ermordung ihr Haus betreten hat.

			Während des Verhörs bestreitet Anders, Alex getötet zu haben. Er gibt zwar zu, dass die beiden ein Verhältnis hatten, doch sie hatten sich schon vor Monaten getrennt, weshalb er unmöglich der Vater ihres ungeborenen Kindes sein konnte. Als sein Alibi geprüft wird, stellt sich heraus, dass eine Nachbarin Anders zum Mordzeitpunkt nach Hause kommen sah. Da sie in diesem Moment gerade ihre Lieblingssendung schaute, kann sie sich genau an die Uhrzeit erinnern. Der Maler wird also wieder freigelassen.

			Erica begibt sich zum Hafen, wo Dan als Fischer arbeitet, und erzählt ihm von ihrer nächtlichen Hausdurchsuchung bei Alexandra. Als Dans Frau Pernilla die beiden überrascht, wirkt sie wütend und Erica erfährt später, dass sie gute Gründe hat, an der Treue ihres Mannes zu zweifeln. 

			NELLY LORENTZ‘ ERBIN

			Nelly Lorentz besucht Vera Nilsson, um sie davon zu überzeugen, das lang gehütete Geheimnis auch jetzt nicht ans Licht kommen zu lassen. Doch als die reiche Dame versucht, sie zu bestechen, fordert Vera sie auf, ihr Haus zu verlassen. Auf der Suche nach neuen Hinweisen gehen Erica und Patrik noch einmal in Alexandras Haus und kommen zu dem Schluss, dass der Täter kein angekündigter Besucher gewesen sein kann und dass er, wie auch der Autopsiebericht bestätigt hat, Alex eine Schlaftablette gegeben hat, bevor er sie tötete. Erica findet auch heraus, dass die letzte Nummer, die Alex vor ihrem Tod gewählt hat, zu Dans Handy gehört. Als ihr bewusst wird, dass der Autor des Gedichtbandes, den der Unbekannte aus Alex‘ Zimmer gestohlen hat, auch der Lieblingspoet von Dan war, muss sie sich eingestehen, dass ihre beiden Freunde ebenfalls eine Verbindung zueinander hatten. Als sie Dan befragt, bricht dieser zusammen und gesteht ihr, dass Alex und er ein Verhältnis hatten und er der Vater ihres Kindes war. Erica rät ihm, nicht nur Pernilla, sondern auch der Polizei alles zu erzählen.

			Zu ihrer großen Überraschung steht Julia vor Ericas Tür. Sie möchte Fotos von Alexandra in ihren jungen Jahren sehen und mehr über sie und ihr Leben erfahren. Erica findet heraus, dass Julia die alleinige Erbin von Nelly Lorentz ist, versteht allerdings noch nicht, in welcher Verbindung sie zueinanderstehen. 

			Eric und Patrik verbringen einen schönen Abend miteinander und gestehen sich gegenseitig ihre Gefühle. Am nächsten Morgen wird Patrik plötzlich klar, dass die Nachbarin, die Anders in der Mordnacht gesehen haben will, sich getäuscht haben muss, da die Sendung, an dem besagten Tag gar nicht ausgestrahlt wurde. Zur gleichen Zeit findet ein Freund von Anders den Maler erhängt in seiner Wohnung vor. Als Patrik in der Wohnung eintrifft, bemerkt er, dass der Künstler vor seinem Tod all seine Bilder zerschnitten hat. Als den Ermittlern auffällt, dass kein Hilfsmittel in der Nähe des Toten war, mit dem er das Seil hätte erreichen und sich hätte erhängen können, kommen sie zu dem Schluss, dass es sich auch hier um einen Mord handelt. 

			SCHRECKLICHE ENTHÜLLUNGEN

			Bei seinen Ermittlungen findet Patrik heraus, dass Anders regelmäßig Jan Lorentz‘ Nummer gewählt hat. Beim Verhör bestreitet Jan jedoch jeglichen Kontakt zu dem Maler. Anschließend befragt Patrik die Sozialhelferin, die für Jans Adoption verantwortlich war, nachdem seine Eltern bei einem Feuer ums Leben gekommen waren. Sie erzählt ihm, dass Jan, der von seinen Eltern vernachlässigt wurde, das Feuer selbst gelegt hat und danach von den Lorentz‘ aufgenommen worden war. Als Patrik zu Anders Nilssons Wohnung zurückkehrt, findet er dort einen Notizblock, auf dem ein Brief geschrieben wurde. Der Brief ist nirgends zu finden, doch beim Schreiben drückten die Buchstaben auf die nächste Seite durch. 

			Als Lucas, Ericas Schwager, zum wiederholten Mal seine Frau Anna schlägt und ihrer gemeinsamen Tochter den Arm bricht, flüchtet sie mit ihren Kindern zu ihrer Schwester und beschließt, ihren Mann zu verlassen. 

			Erica findet heraus, dass Nils Lorentz, der seit langer Zeit als vermisst gilt, einer von Alex‘ Lehrern war, bevor sie überstürzt aus der Stadt verschwand. Als Patrik daraufhin die Eltern der Verstorbenen befragt, geben diese zu, Alex aus der Fjällbacka fort gebracht zu haben, nachdem sie von Nils vergewaltigt und schwanger geworden war. Obwohl sie selbst noch ein Kind war, trieb sie nicht ab und brachte so Julia zur Welt, die als ihre jüngere Schwester ausgegeben wurde. Nelly Lorentz, Nils Mutter, bezahlte sie, damit sie Stillschweigen bewahrte. Auch Anders war ein Opfer von Nils‘ sexuellen Übergriffen geworden und seine Mutter Vera, die Nelly ebenfalls zu bestechen versuchte, wollte ihren Sohn mit ihrem Schweigen vor einem Skandal schützen. 

			Patrik untersucht den Block, den er in Anders‘ Wohnung gefunden hat, und stellt den Brief des Malers wieder her. Am Ende hält er einen Abschiedsbrief in Händen und begibt sich damit zu Anders‘ Mutter. Vera gesteht, alle Anzeichen für einen Selbstmord beseitigt zu haben um das Gerede zu vermeiden, das ein Suizid ausgelöst hätte. Stattdessen wollte sie es nach einem Mord aussehen lassen, was ihr wie ein edlerer Tod vorkam. Als Patrik ihr gegenüber erwähnt, dass Alex zum Zeitpunkt ihres Todes schwanger war, verliert Vera die Fassung und gesteht, die junge Frau getötet zu haben. Alexandra wollte die Verbrechen der Vergangenheit endlich ans Licht bringen, doch Vera wollte ihren Sohn davor schützen. Patrik besucht Jan Lorentz, um auch die Wahrheit über Nils Lorentz‘ ungeklärtes Verschwinden herauszufinden. Jan erzählt ihm schließlich, dass auch er von Nils misshandelt worden war. Gemeinsam rächten Alex, Anders und er sich für die Verbrechen und ertränkten ihn in einem zugefrorenen See.
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